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1	 SICHERHEITSHINWEISE

1.1	 Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Das Blenden-Durchflussmessgerät Tur-
bo-Lux® 3 dient der Durchflussmessung 
von Wasser in den Probierleitungen von 
Wasserversorgungen ortsfester Wasser-
löschanlagen. Einbauort, Einbaulage und 
Durchflussrichtung können beliebig un-
ter Beachtung der Pfeilrichtung gewählt 
werden.

Die hierfür erforderlichen Anerkennun-
gen von FM, LPCB und VdS Schadenver-
hütung GmbH liegen vor (Turbo-Lux® 3 
Digital FM- und VdS-zugelassen).

HINWEIS!

Die Verantwortung für den Einsatz der 
Messgeräte hinsichtlich der Eignung, be-
stimmungsgemäßen Verwendung und 
insbesondere der Korrosionsbeständig-
keit der verwendeten Werkstoffe gegen-
über dem Messstoff liegt allein beim 
Betreiber. Es muss insbesondere sicher-
gestellt sein, dass die ausgewählten 
Werkstoffe der medienberührten Teile des 
Messgerätes für die verwendeten Pro-
zessmedien geeignet sind.

Der Hersteller haftet nicht für Schäden, 
die durch unsachgemäße oder nicht be-
stimmungsgemäße Verwendung dieser 
Geräte entstehen.

ACHTUNG!

Das Gerät darf nur in den in der Betriebs-
anleitung angegebenen Druck- und Tem-
peraturgrenzen eingesetzt werden.

1.2	 Zulassungen

	» FM Identification PR 455022:   
- Zulassungsgrundlage: FM 1046

	» LPCB Certificate No. 1385a  
- Zulassungsgrundlage: LPS 1045

	» VdS G 415006  
- Zulassungsgrundlage: VdS 2344, 
2100-29

Abb. 1:  Logos der Prüfunternehmen

1.3	 Sicherheitshinweise des 
Herstellers

Der Hersteller ist nicht für Schäden jeder 
Art haftbar, die durch die Verwendung 
des Gerätes entstehen, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf direkte, indi-
rekte oder beiläufig entstandene Schä-
den und Folgeschäden.

Für jedes vom Hersteller erworbene Pro-
dukt gilt die Gewährleistung, gemäß der 
relevanten Produktdokumentation sowie 
unseren Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.

Der Hersteller behält sich das Recht vor, 
den Inhalt der Dokumente, einschließlich 
dieses Haftungsausschlusses, ohne vor-
herige Ankündigung zu überarbeiten, und 
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haftet nicht in irgendeiner Weise für even-
tuelle Folgen solcher Veränderungen.

Die Verantwortung, ob die Durchflussan-
zeiger für den jeweiligen Verwendungs-
zweck geeignet sind, liegt ausschließlich 
beim Betreiber. Die MECON GmbH über-
nimmt keine Haftung für Folgen von Fehl-
gebrauch, Modifikationen oder Reparatu-
ren, die durch den Kunden ohne vorherige 
Rücksprache durchgeführt wurden.

Im Falle einer Reklamation müssen die 
beanstandeten Teile von gefährlichen 
Stoffen gesäubert, sofern keine anders-
lautenden Vereinbarungen getroffen 
wurden, an uns zurückgesandt werden 
(siehe 5.3).

Um Verletzungen des Anwenders bzw. 
Schäden am Gerät zu vermeiden, ist es 
erforderlich, dass Sie die Information in 
dieser Betriebsanleitung sorgfältig lesen, 
bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen. 

Diese Betriebsanleitung ist sowohl für die 
korrekte Installation, sowie den Betrieb 
und die Wartung der Geräte bestimmt.

Sonderausführungen sowie auf spezielle 
Anwendungen angepasste Modelle sind 
nicht Gegenstand dieser Dokumentation.

2	 GERÄTEUMFANG

2.1	 Lieferumfang

Im Lieferumfang enthalten sind:

	» Blenden-Durchflussmessgerät  
Turbo-Lux® 3 analog oder digital

	» Betriebsanleitung
	» Zertifikate (teilweise optional)
	» Ersatzdichtungen

2.2	 Typenschilder

Gerätetyp

Bezeichnungsschlüssel und Bestellcode

Nennweite und Prozessanschluss

Max. Betriebsdruck

Pumpenrate und Messbereich (Flow range)

Seriennummer

2

3

4

1

5

6

Abb. 2: Typenschilder Messumformer Turbo-Lux® 3
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2.3	 Messbereiche

2.3.1	 Zuordnung der Artikel zu den 
Messbereichen

Die folgende Tabelle weist in der ersten 
Spalte den Artikelcode für die dazugehö-
rige Nennweite, Nennleistung der Pumpe 
und den Messbereich aus.  

Artikel-
code

Nennweite Nennleistung
Pumpe

Messbereich Zulassung

USgpm USgpm l/min FM LPCB VdS

EB 2"/DN 50 (Ø 60,3 mm) 50 20 - 100 75 - 375 X X X

UC 2½"/DN 65 (Ø 73,0 mm) 100 40 - 200 150 - 750 X - -

FC 2½"/DN 65 (Ø 76,1 mm) 100 40 - 200 150 - 750 X X X

GD 3"/DN 80 (Ø 88,9 mm) 150 60 - 300 220 - 1 100 X X X

GE 3"/DN 80 (Ø 88,9 mm) 200 80 - 400 300 - 1 500 X X X

HF 4"/DN 100 (Ø 114,3 mm) 250 100 - 500 380 - 1 900 X X X

HG 4"/DN 100 (Ø 114,3 mm) 300 120 - 600 460 - 2 300 X X X

HH 4"/DN 100 (Ø 114,3 mm) 400 160 - 800 600 - 3 000 X X X

HJ 4"/DN 100 (Ø 114,3 mm) 450 180 - 900 680 - 3 400 X X X

XK 6"/DN 150 (Ø 165,1 mm) 500 200 - 1 000 760 - 3 800 X X X

XL 6"/DN 150 (Ø 165,1 mm) 750 300 - 1 500 1 130 - 5 650 X X X

XM 6"/DN 150 (Ø 165,1 mm) 1 000 400 - 2 000 1 500 - 7 500 X X X

XN 6"/DN 150 (Ø 165,1 mm) 1 250 500 - 2 500 1 900 - 9 500 X X X

KK 6"/DN 150 (Ø 168,3 mm) 500 200 - 1 000 760 - 3 800 X X X

KL 6"/DN 150 (Ø 168,3 mm) 750 300 – 1 500 1 130 - 5 650 X X X

KM 6"/DN 150 (Ø 168,3 mm) 1 000 400 - 2 000 1 500 - 7 500 X X X

KN 6"/DN 150 (Ø 168,3 mm) 1 250 500 - 2 500 1 900 - 9 500 X X X

LP 8"/DN 200 (Ø 219,1 mm) 1 500 600 - 3 000 2 200 - 11 000 X X X

LQ 8"/DN 200 (Ø 219,1 mm) 2 000 800 - 4 000 3 000 - 15 000 X X X

LR 8"/DN 200 (Ø 219,1 mm) 2 500 1 000 - 5 000 3 800 - 19 000 X X X

LS 8"/DN 200 (Ø 219,1 mm) 3 000 1 200 - 6 000 4 500 - 22 500 X X X*

MT 10"/DN 250 (Ø 273,0 mm) 3 500 1 400 - 7 000 5 300 - 26 500 X - -

MU 10"/DN 250 (Ø 273,0 mm) 4 000 1 600 - 8 000 6 000 - 30 000 X - -

MV 10"/DN 250 (Ø 273,0 mm) 4 500 1 800 - 9 000 6 800 - 34 000 X - -

NW 12"/DN 300 (Ø 323,9 mm) 5 000 2 000 - 10 000 7 600 - 38 000 X - -

*VdS-eingeschränkter Messbereich bis 10 m/s (entspricht 20 800 l/min.)
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3	 INSTALLATION UND 
ARBEITSWEISE

3.1	 Hinweise zur Installation

HINWEIS!

Das folgende Dokument gilt für die ana-
loge und digitale Version des Turbo-Lux® 3. 
Bitte beachten Sie, dass für die digitale 
Version eine zusätzliche Betriebsanlei-
tung für die Inbetriebnahme herangezo-
gen werden muss.

HINWEIS!

Alle Geräte sind vor dem Versand sorg-
fältig auf ihre Funktionstüchtigkeit über-
prüft worden. Prüfen Sie sofort nach Er-
halt die äußere Verpackung auf Schäden 
bzw. Anzeichen unsachgemäßer Hand-
habung. 

Melden Sie eventuelle Schäden beim Spe-
diteur und bei Ihrem zuständigen Ver-
triebsmitarbeiter. In einem solchen Fall 
sind eine Beschreibung des Mangels, der 
Typ sowie die Seriennummer des Gerätes 
anzugeben.

Packen Sie das Gerät mit Sorgfalt aus, um 
Schäden zu vermeiden.

Prüfen Sie die Vollständigkeit der Liefe-
rung anhand der Packliste. Prüfen Sie an-
hand des Typenschildes, ob das gelieferte 
Durchflussmessgerät Ihrer Bestellung 
entspricht.

3.2	 Installation

3.2.1	 Einbau der Messblende

Vor und nach der Messblende ist eine ge-
rade Beruhigungsstrecke in Abhängigkeit 
der Nennweite (D) vorzusehen. 

Für den Einbau von Ventilen, Pumpen 
oder T-Stücken ist eine Einlaufstrecke 
von mindestens 10 x D (gemessen von der 
Pumpe / dem Ventil) erforderlich. Davon 
müssen mindestens 5 x D als gerade Stre-
cke unmittelbar vor der Messblende vor-
handen sein.

Die Auslaufstrecke nach der Messblende 
muss min. 2 x D betragen. 

Abb. 3:  Einlaufstrecke und Auslaufstrecke
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Die technischen Daten des jeweiligen 
Messgerätes können dem aktuellen tech-
nischen Datenblatt oder Typenschild ent-
nommen werden.

Der Einbau kann in jeder beliebigen Lei-
tungsführung - horizontal bis vertikal - 
erfolgen (Abb. 4). Es ist jedoch darauf zu 
achten, dass die Durchflussrichtung der 
auf dem Gerät markierten Pfeilrichtung 
entspricht und das Nebenstrommessge-
rät in vertikaler Lage ist.

Für den Anbau des Nebenstrommessge-
rätes ist ein ausreichender Freiraum vor-
zusehen. Wichtig für die Einhaltung der 
Messtoleranz ist der zentrische Einbau in 
der Rohrleitung. 

Die angeschlossenen Rohrleitungen müs-
sen die gleiche Größe wie die Messblende 
haben. 

Die Rohrleitungen müssen jederzeit voll-
ständig gefüllt sein. Beispiele für beson-
dere Einbausituationen sind in den Abbil-
dungen 5 bis 8 dargestellt. 

Abb. 5: Turbo-Lux® 3 korrekte horizontale Montage

Abb. 7: Turbo-Lux® 3 korrekte vertikale Montage

Abb. 6: Turbo-Lux® 3 falsche horizontale Montage

Abb. 8: Turbo-Lux® 3 falsche vertikale Montage

O

P

P

O

Abb. 4: Turbo-Lux® 3 Einbaupositionen
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3.2.2	 Montage des mechanischen / 
digitalen Nebenstrommessgeräts

Das Nebenstrommessgerät ist mit der 
mitgelieferten Messblende kompatibel. 
Bitte vergewissern Sie sich vor dem Ein-
bau, dass die technischen Daten, die 
Pumpenleistung und der Durchmesser 
der Blende und des Nebenstrommess-
gerätes übereinstimmen. Das digitale An-
zeigegerät kann an verschiedenen Blen-
den montiert werden. Bitte beachten Sie 
hierzu die Zuordnung von Blenden, Mess-
bereichen und deren Zulassung in der 
Tabelle auf S. 6. Weitere Informationen 
zur Montage des digitalen Anzeigegerä-
tes entnehmen Sie der ergänzenden Be-
triebsanleitung Turbo-Lux® 3 Digital. 

Vor dem Lösen des Verschlusses der 
Blende muss die Rohrleitung entleert 
werden, um das Austreten von Flüssig-
keiten zu verhindern. Das Messgerät wird 
verschlossen und mit der Mutter ver-
schraubt.

Das mechanische Nebenstrommessgerät 
muss immer senkrecht montiert werden 
(Abb. 4), damit sich der Schwimmer frei 
im Rohr bewegen kann. Etwaige Fremd-
körper, die hinter den Filter gelangt sind, 
müssen entfernt werden (mittels Spül-
einrichtung bzw. Rücksendung ins Werk). 
Das Festziehen der Mutter oder der Kap-
pe sollte von Hand erfolgen. Die Gewinde 
müssen - z.B. durch Fett - leichtgängig 
sein. 

3.3	 Arbeitsweise

Das Blenden-Durchflussmessgerät Tur-
bo-Lux® 3 besteht aus einer Blende für 
den stationären Einbau und einem trag-
baren Nebenstrommessgerät bzw. Di-
gitalanzeiger. Das Nebenstrommess-
gerät enthält ein konisches Glasrohr mit 
Schwebekörper - Digitalanzeige siehe 
separate Betriebsanleitung. Das Wasser 
fließt vertikal von oben nach unten durch 
das Durchflussrohr, das am oberen Ende 
einer Seitenwand angeordnet ist. Ein Fil-
ter am Eingang verhindert weitgehend 
das Eindringen von Fremdkörpern. Im 
inneren Rohr, in dem sich der Schwebe-
körper befindet, fließt das Wasser nach 
oben. Ein- und Auslassstutzen für den zu 
messenden Bypass sind konzentrisch an-
geordnet, so dass eine einfache Kombina-
tion mit dem stationären Primärelement 
möglich ist.

Abb. 8: Turbo-Lux® 3 falsche vertikale Montage



Inbetriebnahme (analog)

10 MECON GmbH / TURBO-LUX® 3 / 25-10

4	 INBETRIEBNAHME 
(ANALOG)

Bei der Messung ist der genaue Wert dann 
abzulesen, wenn sich eine konstante 
Strömung eingestellt hat, d.h. wenn der 
Schwebekörper des Gerätes stabil steht. 
Die Leitung muss stets vollgefüllt sein. 
Für das digitale Anzeigegerät ist die dazu-
gehörige Betriebsanleitung zu verwenden. 

Abb. 9:  Schwebekörper

Ablesekante1 1

Bei der Inbetriebnahme des Nebenstrom-
messgerätes ist es erforderlich, dass vor 
dem Starten der Pumpe das Absperr-/ 
Regelventil nach der Nebenstromblen-
de (in Durchflussrichtung) mindestens 
30 % geöffnet ist, um Wasserschläge bzw. 
Druckschläge zu vermeiden, die das Ne-
benstrommessgerät beschädigen könn-
ten.

Abb. 10: Drehung des analogen Neben-
strommessgerätes

Zuerst werden sich Luftblasen im oberen 
Teil des Nebenstrommessgerätes sam-
meln, die entfernt werden müssen. Zu 
diesem Zweck wird die Überwurfmutter 
während des Betriebes wieder etwas ge-
lockert und das Gerät um 360° gedreht, 
so dass die Luftblasen in die Rohrlei-
tung entweichen können. Danach ist das 
Nebenstrommessgerät wieder in die lot-
rechte Position zu bringen und die Über-
wurfmutter festzuziehen.

ACHTUNG!

Wird das Rohrwerk einer Druckprobe un-
terzogen, ist das Nebenstrommessgerät 
vorher zu demontieren und der Anschluss 
an der Messblende mit der Verschluss-
kappe druckdicht zu verschrauben.

4.1	 Nach der Gerätenutzung

ACHTUNG!

Nach der Messung sollte das Neben-
strommessgerät abgeschraubt, entleert 
und gemäß 5.1 gelagert werden. Jedoch 
ist im Vorhinein sicherzustellen, dass die 
Rohrleitung drucklos und leer ist. Die offe-
ne Messblende muss wieder mit der Ver-
schlusskappe (inkl. Dichtung) druckdicht 
verschlossen werden.
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5	 SERVICE

5.1	 Lagerung

Lagern Sie das entleerte Messgerät tro-
cken und staubfrei. Vermeiden Sie direk-
te Sonneneinstrahlung und Wärme. Die 
zulässigen Lagertemperaturen betragen 
-20 ... 60 °C (-4 °F ... 140 °F). Vermeiden 
Sie äußere Lasten auf dem Gerät. 

5.2	 Wartung

Sollte sich durch Schmutzablagerun-
gen das Sieb zugesetzt haben, so ist das 
Messgerät zur Reinigung und Überprü-
fung in das Werk zu senden. Der O-Ring 
sowie das Anschlussgewinde M 30 x 1,5 
der Blende sollten durch Fett gleitfähig 
gehalten werden.

5.3	 Rücksendung des Gerätes an 
den Hersteller

Alle Durchflussmessgeräte wurden nach 
den höchsten Qualitätsstandards herge-
stellt und vor dem Versand gründlich ge-
testet.

Sollte es dennoch notwendig werden, das 
Gerät an die MECON GmbH zurückzusen-
den, so ist Folgendes zu beachten:

ACHTUNG!

Aus Gründen der gesetzlichen Vorschrif-
ten zum Umwelt- und Arbeitsschutz und 
der Erhaltung der Gesundheit und Sicher-
heit unserer Mitarbeiter, müssen alle zur 

Reparatur an die MECON GmbH zurückge-
sandten Geräte frei von giftigen und ge-
fährlichen Stoffen sein. Dies gilt auch für 
Hohlräume der Geräte. Bei Bedarf ist das 
Gerät vor der Rücksendung an die MECON 
GmbH durch den Kunden zu neutralisie-
ren bzw. zu spülen.

Der Kunde hat dies durch Ausfüllen eines 
entsprechenden Formulars, das sich als 
Download auf der Website der MECON 
GmbH befindet, zu bestätigen und der 
Rücksendung beizulegen:

www.mecon.de/files/daten/erklaerun-
gen/Dekontaminationserklaerung.pdf

5.4	 Entsorgung

ACHTUNG!

Für die Entsorgung der Geräte sind die 
einschlägigen Vorschriften Ihres Landes 
einzuhalten.
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